
Ktavt- Nheater in Niiss eldort.
Montag den 26. Februar 1855:

9. Vorstellung im 7. Abonnement.
Ans k^Htme^Nttz NtvVkNtztN.

"'.ex

Große Vorstellung

UN

Gebiete ller indischen unll chinesischen Magie

in zwei Abtheilungen,
von

Herrn Professor Hermann.

Erste Abtheilung:
1) Die Tasche.
2) Das reisende Tuch.
3) Billet Salomon.
4) Kegel und Weinflasche.
5) Das Concert.
6) Die in lebende Enten verwandelt^

Zweite Abtheilung:
1) Das Hellsehen.
2) Einige Kartenftücke.
3) Vier machen Eins.
4) Eine komische Scene.
5) Die Zucker-Raffinade.

Das Schweben.

en Anfang macht:

Das Fest der Handwerker.
Vaudeville in l Akt von Angely.

P ersonen:
Wohlmann, Baumeister — — — —
Madame Mietzel, Wirthin — — — — —
Lenchen, ihre Tochter — — — — —
Kluck, Maurer-Polierer, Berliner — — — —
Puff, Schlosser, Stettiner — — — —
Stehauff, Klempner, Breslcmer — -- ,^ ^
Hähnchen, Tischler, Berliner — — — —
Wilhelm Kind, Zimmermann, Dresdener— — — »_
Madame Kluck, Berlinerin __ — — —
Madame Puff, Mainzcrin -.- — — —
Madame Stehauff, Wienerin »_ — — —
Handwerker und ihre Frauen, Musikanten.

Die Handlung spielt in einer Tabagie in Berlin.

Herr Boden.
Frau Kugler.
Fräul. Hallenstein.
LÄrronge.
Herr Gehrke.
Herr Weidncr.
Herr Stotz.
Herr Laschar.
Fräul. v. Loelliot.
Fräul. Bachmann.
Frau Eitel.

^reife der «Plätze.
Logen und Sperrsitze 17^ Sgr. Parterreloge16 Sgr. Parterre i o Sgr. Gallerte 5 Sgr.
Die Kasse wir d um halb «5 Uhr geöff net. Anfang O Uhr. Ende 9 Uhr.

Düssl^-f, Stahl'sche Buchdrücke«,,Grabcnstraße. <3. «,H^. «N^ltONAe»
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